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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Nordost-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV Schondorf 1920 V : SF Windach II 
Montag, 29.01.2024, 20:00 Uhr

Frey tütet den Sieg für den TSV Schondorf 1920 V ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des TSV Schondorf
1920 V im umdisponierten Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Nordost-Nord (4er)
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen die SF Windach II fest. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere Berthold Otto, der seine Spiele allesamt gewann.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. In toller Verfassung präsentierten sich Frey / Klaus im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Böck / Schretzenmayr. Gandt-Klaus / Otto kamen mit der Spielweise von Siemon / Hummel am
Tisch wiederum gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Holger Frey gegen Karsten Siemon. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Ludwig Böck war für Robert Klaus letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging an die Gäste. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. Kathrin Gandt-Klaus gewann wiederum ihr Spiel gegen Oliver
Hummel sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:9, 11:5, 11:7. Beim
wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Lucas Schretzenmayr zeigte Berthold Otto
seinem Gegner die Grenzen auf. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Schondorf
1920 V und der SF Windach II. Zwar brachte Ludwig Böck Holger Frey phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Holger Frey mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf
dem Papier als eher offen erwartete Partie. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Robert
Klaus am Nachbartisch gegen Karsten Siemon. Unglücklich war Kathrin Gandt-Klaus dann in der
Partie gegen Lucas Schretzenmayr, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:3. Berthold Otto überzeugte im Match gegen Oliver Hummel, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Ludwig Böck war für Kathrin Gandt-Klaus letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Nach diesem Einzel steht Gandt-Klaus
somit bei 6 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Böck ein 5:3
ausweist. Genügend spielerische Mittel hatte Holger Frey indes letztlich an der Hand, um sich gegen
Lucas Schretzenmayr durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Dieser Sieg war somit der 18. Sieg von Frey seit Beginn der Serie, während er bislang 2 Einzel
verlor. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:4-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Schondorf 1920 V nun ein Punktekonto von 18:4 Punkten auf,
während die SF Windach II vor dem nächsten Spiel, das am 02.02.2024 gegen den TSV Gräfelfing
VIII ansteht, 6:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Schondorf 1920 V bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 31.01.2024 gegen den TSV Gräfelfing VIII.

 Statistik:
 TSV Schondorf 1920 V

Doppel: Frey / Klaus 0:1, Gandt-Klaus / Otto 1:0 
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Einzel: H. Frey 3:0, R. Klaus 1:1, K. Gandt-Klaus 1:2, B. Otto 2:0 
 SF Windach II

Doppel: Böck / Schretzenmayr 1:0, Siemon / Hummel 0:1 
Einzel: L. Böck 2:1, K. Siemon 0:2, L. Schretzenmayr 1:2, O. Hummel 0:2


